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Fr 28.3.2025 • 19 Uhr • Festhalle 

Ausgabe 15 2026

29. April 2026

Morgen:

12:15 – 13:00 

FRISCHER

RHABARBER 

vor dem Alten 

Schulhaus
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Taktel
Rückblick Frühjahrsputz

Liebe Elternschaft, 
ein großes Lob an alle, die beim Früh-
jahrsputztag letzten Samstag dabei 
waren!!!

Jeder hat mit angefasst, die Beete sehen 
wieder  toll aus und auch alle Zusatz-
aufgaben wurden von Euch bravourös 
bewältigt.

Ob Steinbank; die Gitter unter dem Blau-
regen; der große Asthaufen; die kleinen 
Ästchen; der Gullideckel ist wieder sicher 
begehbar; der Parkplatz strahlt wieder 
weiß, die Autos können dort wieder ge-
fahrlos parken; die Maulwurfshügel haben 
sich immens verkleinert; beim Aurorapa-
villon strahlt das Beet wieder und für Frau 
Dörries wurde dort schon angefangen 
die Wegplatten für Ihr Heckenprojekt zu 
entfernen. Im Tiergehege wurde kräftig 
angepackt und aufgeräumt und auch der 
Gartenbaukreis war immens aktiv und hat 
viel geschafft.

Alle anwesenden haben mit angepackt 
und sich gegenseitig geholfen. Vielen, vie-
len Dank an alle helfenden Hände heute!
Katrin Werner und Heike Hoth 
vom Geländekreis

Frischer Rhabarber

Diesen Donnerstag verkauft die 
6. Klasse Rhabarber aus dem 
Schulgarten. Zwischen 12:15 und 
13:00 Uhr gibt es frisch geernteten 
Rhabarber zu einem günstigen 
Preis von 3 Euro pro Kilo. Der Ver-
kaufsstand befindet sich vor dem 
Alten Schulhaus. 
Maria Störrle, Gartenbaulehrerin
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Ein Schultag voller Staunen: Die Schülerinnen und Schüler der 
dritten Klasse tauschten vorletzte Woche Donnerstag am Vor-
mittag ihren Klassenraum gegen einen exklusiven Blick hinter die 
Kulissen des Staatstheaters Braunschweig. Begleitet von ihrer 
Klassenlehrerin Frau Brune, erkundete die Gruppe die Orte, an 
denen die Magie der Bühne ihren Anfang nimmt.

Handwerkskunst zum Anfassen
Der Weg führte die Klasse zuerst in die beeindruckenden Thea-
terwerkstätten. Dort erlebten die Kinder, wie aus rohen Materia-
lien wie Holz und Metall imposante Bühnenbilder entstehen. Frau 
Brune und ihre Klasse konnten beobachten, wie Handwerk und 
Kunst verschmelzen, um die Zuschauer später in ferne Welten zu 
entführen. Besonders die Dimensionen der Kulissen hinterließen 
bei den Drittklässlern bleibenden Eindruck.

Einmal König, einmal Narr: In der Schneiderei
In der Kostümabteilung wartete auf die Kinder ein ganz besonde-
res Highlight. Inmitten von Nähmaschinen, meterlangen Stoff-
bahnen und glitzernden Pailletten durften die Schülerinnen und 
Schüler nicht nur zusehen, sondern selbst aktiv werden:

Hutanprobe: Mit viel Gelächter und Begeisterung durften die Kin-
der verschiedene Theaterhüte anprobieren. Ob herrschaftliche 
Krone, ausladender Federhut oder skurrile Kopfbedeckung – für 
einen Moment schlüpfte jedes Kind in eine neue Rolle.
Stoffkunde: Die Fachkräfte der Schneiderei erklärten, wie aus 
einer ersten Skizze ein fertiges Kostüm entsteht und welche 
Tricks angewandt werden, damit Kleider auf der Bühne beson-
ders prachtvoll wirken.

Fazit eines besonderen Tages
Dank der Initiative von Frau Brune wurde dieser Ausflug zu einer 
lebendigen Lehrstunde über die Handwerkskunst im Rahmen der 
liebevoll in allen Aspekten ganz besonders gestalteten Handwer-
kerepoche. Die Kinder kehrten mit leuchtenden Augen und einer 
neuen Wertschätzung für die Arbeit der Menschen zurück, die im 
Verborgenen dafür sorgen, dass auf der Bühne alles perfekt aus-
sieht. Julius Stiefel, Vater in der 3. Klasse

Die 3. Klasse zu Gast im Staatstheater 

Magische Momente hinter den Kulissen
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Das Phänomen „Lehrermangel“ ist vergleichbar mit einem Virus: 
Es ist weit verbreitet und taucht in regelmäßigen Abständen auf. 
Auch wir in der Freien Waldorfschule in Braunschweig wurden 
nicht verschont und mussten proaktiv dagegen vorgehen. Alles 
begann während unserer Klausurtagung Anfang des Jahres. Dort 
wurden uns zwei Personen empfohlen, die mit einer Werbekam-
pagne für den Bereich Lehrergewinnung in Waldorfschulen erfolg-
reich unterwegs waren. Nach interner Beratung gab auch der Vor-
stand sein grünes Licht, um bei uns eine solche Werbekampagne 
zu starten. Gesagt, getan. Anfang Februar reisten Sonja Heumann 
und Tobias Klever nach Braunschweig. Wir hatten vorab ein paar 
Hausaufgaben zu erledigen bekommen. Unter anderem mussten 
wir die Zustimmung von Ihnen, liebe Eltern, erhalten, dass Ihre 
Kinder gefilmt und fotografiert werden dürfen. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei Ihnen für die schnelle und reibungslose Zu-
sammenarbeit bedanken. 

Die Dreharbeiten und die verschiedenen Interviews konnten bald 
beginnen. Sie ahnen schon, dass die Luft voller positiver Span-
nung und die Aufregung bei Groß und Klein sehr intensiv war. Die 
sehr professionelle und einfühlsame Art von Sonja und Tobias 
ermöglichte es aber schnell, in einer entspannten Atmosphäre 
vor der Kamera zu agieren. Nach drei Tagen Dreharbeiten gab es 
eine Menge Filmmaterial, das bearbeitet und zusammengestellt 
werden musste. Kurz vor den Osterferien war alles fertiggestellt 
und die Filme gingen online. Diese konnten nun von sehr vielen 
Menschen angeklickt und angesehen werden. 

Die Resonanz war überwältigend. Innerhalb eines Monats mel-
deten sich 103 Bewerberinnen und Bewerber, die ihr Interesse 
bekundeten, bei uns in der Schule mitarbeiten zu wollen. Das 
Bewerbungsverfahren ist so aufgebaut, dass wir zunächst jeden 
Bewerber bzw. jede Bewerberin in einem persönlichen Telefon-
gespräch kennenlernen, um festzustellen, ob die Lehrvorausset-
zungen erfüllt sind oder noch erfüllt werden können. Ist dies der 
Fall, werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten, uns ihre 
vollständigen Unterlagen zukommen zu lassen. Nach erneuter 
positiver Prüfung folgen persönliche Bewerbungsgespräche. 

Lehrermangel in der Waldorfschule Braunschweig? 
Die Schule geht online. 

Das Bewerbungsverfahren ist nach wie vor nicht abgeschlossen 
und wird uns noch einige Wochen beschäftigen. Sicher ist jedoch 
schon, dass die Kampagne dafür gesorgt hat, dass viele Men-
schen auf uns aufmerksam geworden sind. Für alle Bewerberin-
nen und Bewerber und vor allem auch für die vielen Menschen, 
die sich auf Stellen beworben haben, die bei uns schon besetzt 
sind, haben wir eine extra Einladung zum Sommerfest einge-
plant. 

Einen besonderen Dank möchten wir auch an zwei Elternteile 
richten: Frau Laura Thomas und Herrn Sebastian Prinzing, die seit 
Beginn der Kampagne dem neuen Personalausschuss der Schule 
angehören und mit vielen Arbeitsstunden, Elan und Know-how 
uns unterstützen. Merci! 

Hier noch der Link zur Kampagne für alle, die unsere Videos noch 
nicht kennen und hoffentlich jetzt sehr neugierig geworden sind. 
https://www.waldorf-jobs.de/braunschweig/ 
Dominique Tolo-Litschgy,
im Namen des Personalausschusses

Der Personalausschuss hat die Aufgabe, sich um die Personalan-
gelegenheiten für das kommende Schuljahr zu kümmern und hat 
dafür ein entsprechendes Mandat vom Gesamtvorstand erhalten. 
Zur Personalausschussgruppe gehören: Armin Ahlers, Peter Babi-
on, Margret von Hausen, Julia Petereit, Sebastian Prinzing, Laura 
Thomas und Dominique Tolo-Litschgy. Frau Störle und Frau Löffler 
sind zwar nicht in der Delegation, unterstützen den Kreis aber in 
vielerlei Hinsicht.

Märchenstunde
 
Herzliche Einladung zur Märchenstunde am 7. Mai 2026 
um 16 Uhr im Jugendraum der Christengemeinschaft, 
Leonhardtsraße 43! Kathrin Bißmeier
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Umsetzung diverser Bauprojekte und Sanierungsmaßnahmen 
gemäß Investitionsplan

Liebe Schulgemeinschaft,
hier wieder wie gewohnt der Rückblick auf Instandhaltungs- und 
Sanierungsmaßnahmen an unseren Liegenschaften. 
Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten sowie Neuanschaf-
fungen werden geplant und in den fünfjährigen, immer wieder 
fortzuschreibenden Wirtschaftsplan der Schule eingestellt. Dazu 
kommen Ausgaben, die sich aus Brandschutzauflagen und Ge-
fährdungsanalyse generieren. Auch Rücklagen für nicht geplante 
Überraschungen und notwendige Reparaturen werden jährlich 
geschaffen.

Im Jahr 2025 wurden folgende Maßnahmen durchgeführt:

1. Erneuerung von diversen Sprossenfenstern 
im Ernst-Weissert Haus, Erdgeschoss

Liegenschaftsverwaltung / Hausmeisterei

Jahresbericht 2025

2. Umsetzung und Fertigstellung des Brandschutzkonzeptes im 
Ernst-Weissert Haus, Bau einer Rauchschutztür zwischen Foyer 
und Treppenaufgang, Erstellung eines zweiten Rettungsweges 
aus der Mensa zur Straße, Erweiterung von Brandmeldeanlage 
Und Fluchtwegbeleuchtung im gesamten Haus.

3. Schallschutztechnische Ertüchtigung zweier Klassenräume im 
Novalishaus mit Schallabsorberplatten   

4. Dachsarnierung über dem Physikraum am Novalishaus, Er-
neuerung der Stehfalzdeckung aus Kupfer samt Teilbereichen der 
Unterkonstruktion, Erneuerung der Dachrinnen  

5. Dachsanierung Altes Schulhaus, Erneuerung der gesamten 
Dachhaut inklusive Dämmung und umlaufender Schutzgeländer.
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6. Rückbau der Überseecontainer auf dem Werkstattgelände. 
Diese wurden während der Sanierungsarbeiten für das Kunst-
Werk-Haus als Lagerflächen benötigt.
 

7. Erneuerung der Turnhallenbeleuchtung      

8. Überarbeitung und Austausch des Parkettbodens in Klasse 11 
und Nachbarraum HPSZ nach Wasserschaden.

9. Erneuerung des Handlaufes der Balkonbrüstung 
am Ernst-Weissert Haus.
 

10. Erneuerung des Holzdecks im Eingangsbereich Novalishaus.

11. Prüfung sämtlicher ortsveränderlichen Elektrogeräte (alles 
was einen Stecker hat) auf Betriebssicherheit gemäß DGUV 
(Deutsche gesetzliche Unfallversicherung)

12. Erneuerung des Wasserfilters zum Hauptwasseranschluss im 
Ernst-Weissert Haus.
 
 

Weiterhin wurden wie gewohnt Blitzschutz- und Brandmeldean-
lagen, Sicherheitsbeleuchtungen, Rauchabzüge, Feuerlöscher, 
Gas- und Solarheizungen, Lüftungsanlagen, unser Aufzug im 
Werkgebäude, elektrische Türöffner, Fettabscheider, Einbruch-
meldeanlagen, Bühnenbeleuchtungen, Turngeräte, Tischlereima-
schinen, Gasanlagen im Chemieraum, Server usw. in mehr oder 
weniger erforderlichen Intervallen auf Betriebssicherheit und 
Funktion überprüft. 

Wie das Jahr 2025 geendet hat, beginnt das Jahr 2026 mit zahl-
reichen Projekten, wie Erneuerung von Fenstern, der Dachsa-
nierung am Ernst-Weissert Haus, Planung und Umsetzung einer 
neuen RWA (Rauchabzug) in der Turnhalle, Einfriedung von Teil-
bereichen im Gartenbau, um der Kaninchen Herr zu werden, und 
vieler spontanen Projekte, je nach baulicher Erfordernis.

Es grüßt Sie herzlich das Liegenschaftsteam unserer Schule
Wolfhart Büttner, Gunnar Ruschmann und Matthias Seufert

Der Zauberer von Oz – eine Reise in ein buntes 
Fantasieland

Die 10. bis 12. Kleinklasse lädt herzlich zu ihrem Theaterstück 
„Der Zauberer von Oz“ am 8. Mai um 18.00 Uhr ein. Wir freuen 
uns sehr auf unsere Auftritte und viel Publikum. 
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28 60 3-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Gerrit Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Dörte Dobiaschowski, Andrej Krause, 
Dr. Julia Tholen, elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Personalkreis
personalkreis@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp-Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de
Hermann Szustak, sucht.beratung@icloud.com

Kinderschutzgruppe
Margret von Hausen, Julia Petereit (Lehrerinnen),
Nina Siebert, Josephin Winselmann (Eltern)
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Ich fühle Wesen meines Wesens
So spricht Empfindung

Die in der sonnerhellten Welt
Mit Lichtesfluten sich vereint

Sie will dem Denken
Zur Klarheit Wärme schenken

Und Mensch und Welt
In Einheit fest verbinden.

aus: Anthroposophischer Seelenkalender, 
Rudolf Steiner, vierte Woche, 28. April – 4. Mai

Wir wünschen 
ein schönes langes Wochenende!

zum 01.08.2026 
·	 Eurythmielehrkraft (m/w/d)
·	 Lehrkraft (m/w/d) für Deutsch
·	 Lehrkraft (m/w/d) für Geografie
·	 Klassenlehrer:in (m/w/d)
·	 Lehrkraft (m/w/d) im Quereinstieg
·	 Lehrkraft (m/w/d) für Musik, Sek I oder Sek II
·	 Lehrkraft (m/w/d) für Mathematik
	
im Bereich der Schulkindbetreuung ab sofort 
·	 Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation  	
	 als Gruppenleitung

Bewerbung bitte an: 
personalausschuss@waldorfschule-bs.de

Wir suchen ... Termine  

Elternabende

2. Juni 
5. Klasse, 19 Uhr 

16. Juni 
10. Klasse, 19 Uhr

Oberstufen-Stück HPSZ
8. Mai, 18 Uhr

Brückentag Christi Himmelfahrt
15. Mai

Sonderferien
18. bis 22. Mai

Schulelternrat (SER)
18. Juni, 19.30 Uhr


